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Produkthinweis
Dieser Beitrag ist Teil einer Printausgabe aus der „Kreativen Ideenbörse Schule" 
der Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage (Originalquelle siehe Fußzeile des Beitrags)
►Alle Beiträge dieser Ausgabe finden Sie hier.

Piktogramme
In den Beiträgen werden – je nach Fachbereich und Thema – unterschiedliche 
Piktogramme verwendet. 
►Eine Übersicht der verwendeten Piktogramme finden Sie hier.

Haben Sie noch Fragen?
Unser Kundenservice hilft Ihnen gerne weiter: 
Schreiben Sie an info@edidact.de oder per Telefon 09221 / 949-204.

Ihr Team von eDidact
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3.29 Verkehrstote und Lärmbelästigung.  
Motorradfahrer auf Abwegen – Ein Rollenspiel

Wolfgang Sinz

Kompetenzen und Unterrichtsinhalte:

Die Schülerinnen und Schüler sollen
 � sich mit Vorurteilen gegenüber Motorradfahrern kritisch auseinandersetzen
 � verschiedene Maßnahmen zur Verminderung von Verkehrsunfällen diskutieren
 � anhand verschiedener Zeitungsschlagzeilen Ursachen für Motorradunfälle erarbeiten
 � eine Statistik über Verunglückte bei Straßenverkehrsunfällen analysieren
 � die Entwicklung der Verkehrstoten in Deutschland zwischen 1953 und 2017 analysieren
 � mithilfe von zwei YouTube-Filmen die Lärmbelastung von Anwohnern besprechen
 � sich mit einer Initiative des BUND gegen Verkehrslärm kritisch auseinandersetzen
 � erkennen, dass die gesetzlichen Vorschriften nicht nur bei den Abgasemissionen von Herstel-

lern umgangen werden können, sondern auch bei den Lärmemissionen
 � eine Podiumsdiskussion durchführen, ob Motorradfahren auf bestimmten Strecken und zu 

 bestimmten Zeiten verboten werden sollte.

Didaktisch-methodischer Ablauf Inhalte und Materialien (M)

I. Das Risiko des Motorradfahrers

Zwei Bilder verdeutlichen die Freude am 
 Motorradfahren und die damit verbundenen 
Risiken. Die Schülerinnen und Schüler werden 
aufgefordert,  eigene Erfahrungen im Straßen-
verkehr mit Zweiradfahrern zu diskutieren.
Sie arbeiten im Anschluss daran die häu�gsten 
Ursachen von Motorradunfällen aus Zeitungs-
überschriften heraus. Ein Zeitungsartikel über 
Motorradunfälle in Baden-Württemberg liefert 
weitere Ursachen für Motorradunfälle und gibt 
Tipps, diese zu vermeiden.
Anhand zweier aktueller Statistiken können die 
Schülerinnen und Schüler arbeitsteilig erken-
nen, dass v. a. junge Verkehrsteilnehmer unfall-
gefährdet sind bzw. wie sich die Unfallzahlen 
in den letzten Jahrzehnten verändert haben.

 �Motorradfahren heute/M1 (Bilder)

 �Zeitungsmeldungen über Motorrad-
unfälle/M2a und b (Headlines)

 �Motorradunfälle in Baden-Württem-
berg/M3 (Zeitungsartikel)
 Lösungen/M4 (Tafelbild)

 �Verunglückte bei Straßenverkehrs-
unfällen 2016/M5 (Statistik)

 �Entwicklung der Zahl der im Straßen-
verkehr Getöteten in Tausend/M6
(Statistik)

II. Das Problem mit der Lärmbelästigung

Zwei YouTube Filme ermöglichen es den Schü-
lerinnen und Schülern sich mit der Problematik 
des Motorradfahrens, kritisch auseinanderzu-
setzen.

 �Motorradfahren. Freiheit pur oder
Lärmbelästigung?/M7 (YouTube)
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Zwei Plakate des VAGM e. V. (Vereinigter 
 Arbeitskreis gegen Motorradlärm) bzw. des 
BUND verdeutlichen auf drastische Weise die 
Probleme der Lärmbelästigung.
Anschließend erarbeiten die Schülerinnen und 
Schüler mithilfe eines Zeitungsartikels die ge-
setzlichen Vorschriften bzw. die Haltung der 
Lobbyverbände gegenüber der Lärmbelastung
Für das Rollenspiel werden fünf Gruppen gebil-
det. Jede Rolle erarbeitet sich die jeweiligen 
 Argumente mithilfe einer Rollenkarte und 
 ergänzt diese nach Möglichkeit.
Jeweils ein Vertreter jeder Gruppe nimmt an 
einer Podiumsdiskussion teil zu dem Thema:
Soll es Fahrverbote für Motorräder an be-
stimmten Tagen und zu bestimmten Zeiten 
geben bzw. sollen bestimmte Strecken für 
 Motorräder generell gesperrt werden?
Die Moderation übernimmt die Lehrkraft, alle 
Zuhörer können auf einem freien Stuhl Platz 
nehmen und Fragen stellen.
Abschließend soll das Rollenspiel ausgewertet 
werden und über mögliche Lösungen im 
 Plenum diskutiert werden.

 �Lärmbelästigung durch Motorräder/
M8a und b (Flyer)

 �Lärm durch zu laute Motoren. Härtere 
Regeln gegen Motorlärm/M9 
 (Zeitungsartikel)

 �Rollenkarte A: Lärmgeplagte(r) 
Anwohner/-in/M10a und b 

 �Rollenkarte B: Bundesverband der 
 Motorradfahrer/M11a und b

 �Rollenkarte C: Regionaler Hotel- und 
Gaststättenverband/M12a und b

 �Rollenkarte D: Mitglied der Freiwilli-
gen Feuerwehr/M13a und b

 �Rollenkarte E: Mitglied des Industrie-
Verbands Motorrad Deutschland e.V./
M14a und b

 �Rollenspiel/M15 (Übersichtsblatt)

Tipp:

• Destatis: Verkehr aktuell: https://www.destatis.de/DE/Publikationen/Thematisch/TransportVerkehr/
Querschnitt/VerkehrAktuellPDF_2080110.html

• Bundesverkehrsministerium: Motorradfahren – aber sicher 
https://www.bmvi.de/SharedDocs/DE/Artikel/LA/motorradfahren-aber-sicher.html

Autor: Wolfgang Sinz, Studiendirektor, geb. 1967, studierte Politologie, Geschichte und ka-
tholische Religion an der Universität Freiburg. Er ist seit 1996 im Schuldienst des Landes Baden- 
Württemberg und unterrichtet derzeit die Fächer Gemeinschaftskunde, Wirtschaft, Geschichte und 
katholische Religion am Gymnasium Neuenbürg. Seit 2010 ist er Fachleiter für Gemeinschaftskunde 
und Wirtschaft am Staatlichen Seminar für Didaktik und Lehrerbildung (Gymnasien) in  Karlsruhe. 
Zusammen mit Ulrike Seitz gibt er die Ideenbörse Sozialkunde/Politik heraus.

Farbige Abbildungen zur vorliegenden Unterrichtseinheit �nden Sie in der 
 digitalen Version auf www.edidact.de unter Sekundarstufe  Sozialkunde/Politik  
Gesellschaft der Bundesrepublik Deutschland. Vors
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Anmerkungen zum Thema:

Motorradfahren erfreut sich einer immer größeren Beliebtheit in Deutschland. Die Zahl der auf 
deutschen Straßen zugelassenen Krafträder steigt kontinuierlich und damit auch die Zahl der Mo-
torradunfälle und die durch Motorräder verursachte Lärmbelästigung.

Welches sind die häu�gsten Unfallursachen und wer trägt die Schuld daran? Ein weiterer Schwer-
punkt dieser Einheit sind Maßnahmen des Gesetzgebers zur Verminderung der Unfallzah-
len und des Motorradlärms v. a. auf beliebten Motorradstrecken.

Im Mittelpunkt dieser Einheit steht ein Rollenspiel, das sich mit der Forderung auseinandersetzt 
„Soll es Fahrverbote für Motorräder an bestimmten Tagen und zu bestimmten Zeiten geben bzw. sollen 
bestimmte Strecken für Motorräder generell gesperrt werden?“

Die Schülerinnen und Schüler erkennen, dass es verschiedene Interessen gibt und dass alle Sei-
ten triftige Gründe für ihre Haltung haben. Am Ende muss die Politik entscheiden, wie dem 
Gemeinwohl am besten Rechnung getragen werden kann.
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3.29/M1

Motorradfahren heute

(Bild: © Marc Xavier – Fotolia)

(Bild: © mitifoto – Fotolia)

Arbeitsaufträge:

1. Betrachtet beide Bilder und haltet eure Assoziationen auf einem Plakat fest.

2.  Schildert eure eigenen Erfahrungen mit den verschiedenen Verkehrsteilnehmern (Autofahrern, Motor-
radfahrern, Radfahrern…)

3.  Diskutiert mögliche Maßnahmen, um schwere Verkehrsunfälle mit Motorrädern zu verhindern.
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